
 

Steckbrief: Potentilla anglica LAICHARD. – Englisches Fingerkraut (Rosaceae) 

Biologie und Ökologie 
Gefährdung Verantwortung Verbreitung in Deutschland 

Vorwarnliste (Metzing et al. 2018) Besonders hohe Verantwortlichkeit 

(Metzing et al. 2018) 

SH, HH, BY, NW, HE, TH, SN, ST, 

BB, BE, HB, NI, MV, RP, SL (Jäger 

2017) 

Gefährdungsursachen Standort Beschreibung 

Unbekannt Rasengesellschaften, an Gräben, in 

Sumpfwiesen, feuchte Wälder, 

Waldsäume (Oberdorfer 1990) 

Pflanzenhöhe 15–30 cm, Wurzelstock 

3–10 mm Durchmesser, innen nicht 

rötlich, ausläuferähnliche Stängel 15–

70 cm lang, im Herbst an den Knoten 

wurzelnd, Grundblätter lang gestielt, 3–

5-zählig, Stängelblätter mit 3–20 mm 

langem Stiel, 3-zählig (zuweilen. 4-5-

zählig), Blüten 4-zählig, manchmal an 

derselben Pflanze einige 5-zählige 

Blüten), Blüten einzeln, goldgelb, 

Kronblätter ± doppelt so lang wie 

Kelch, 5–20 Staubblätter; 

Verwechslungs-möglichkeiten zu 

Spontanhybriden mit den Elternarten, 

siehe Sonstiges (Jäger 2017, Floraweb 

2021); häufige Verwechslung mit 

Potentilla reptans, hier jedoch alle 

Blüten 5-zählig (Kairies 1977, Jäger 

2017) 

Lebensform Lebensdauer Mykorrhizierung 

Hemikryptophyt (Jäger 2017) Ausdauernd (Jäger 2017) Unbekannt, arbuskuläre Mykorrhiza 

bei Potentilla reptans (Sudová & 

Vosátka 2008) 

Blütezeit Bestäubung Kompatibilität 

Mai bis September (Jäger 2017) Insektenbestäubung (Jäger 2017) Selbstkompatibel (Matfield & Ellis 

1972) 

Frucht und Samen Samenanzahl- und Gewicht Samenreife und Ausbreitung 

Samen (Nüsschen) eiförmig, seitlich 

zusammengedrückt, 1,3-1,7 x 1-1,2 

mm, Oberfläche stumpf, unbehaart, 

runzelig, leicht warzig, orangebraun 

(Bojnanský & Fargašová 2007) 

Tausendkorngewicht 0,5856 g (RBG 

KEW 2021) 

Ameisen-, Kleb-, Verdauungs-

ausbreitung (Jäger 2017) 

Kulturansprüche 

Wasserbedarf pH-Spezifität Substratspezifität 

Frisch (Oberdorfer 1990, Ellenberg et 

al. 1992) 

Schwachsäure-, Schwachbasenzeiger 

bis Basen-, Kalkzeiger (Ellenberg et al. 

1992) 

Humose Lehm- und Tonböden 

(Oberdorfer 1990) 

Lichtbedarf Nährstoffbedarf Temperaturansprüche 

Halblichtpflanze (Ellenberg et al. 1992) ± nährstoff- und basenreich 

(Oberdorfer 1990, Ellenberg et al. 

1992) 

 

Wärme-, bis Mäßigwärmezeiger 

(Ellenberg et al. 1992) 



Vermehrung Keimungsansprüche Keimungsdauer 

Vegetativ: oberirdische Ausläufer 

(Jäger 2017) und generativ: siehe 

Keimungsansprüche 

Photoperiode (Tag/Nacht) 14/10 h, 

26/18 °C, Keimrate 100 %, 

Lichtkeimer, GA3 (250mg/l) Gabe 

beim Ansatz (WIPS-De) 

t´50-Wert: 24 Tage (WIPs-De) 

Schädlinge Dormanz und Samenlebensdauer Hybridisierung 

Unbekannt Dormanz unbekannt, physiologische 

Dormanz bei P. reptans, Samenlebens-

dauer unbekannt, wahrscheinlich 

ausdauernd bei P. reptans (Kołodziejek 

et al. 2019) 

P. erecta x P. anglica (P. x suberecta), 

P. reptans x P. anglica (P. x mixta) 

(Matfield et al. 1970) 

t'50-Wert: Anzahl an Tagen, nach denen die Hälfte der Gesamtkeimrate erreicht wurde; * Angabe bezieht sich auf die 

Gattung 

 

Sonstiges 
Hervorgegangen aus Potentilla erecta x Potentilla reptans (Potentilla x italica), kaum von den zuweilen auftretenden 

Primärbastarden zu unterscheiden; diese sind jedoch hochgradig steril (Matfield et al. 1970, Jäger 2017) 
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Blüte von Potentilla anglica 

(Foto: Botanischer Garten und Botanisches Museum Berlin, E. Zippel) 

 

 
Samen von Potentilla anglica 

(Foto: Botanischer Garten und Botanisches Museum Berlin, M. Cubr) 

  
                                                                       (Quelle: NetPhyD, BfN 2013) 
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